
rzi m mit Zwiebeln Der Fiſch wird ſauber geſchuppt vonHinderpflege und E ehung den Floſſen keſtee gewaſchen in Stücke geſchnitten in eine
Bleichſüchtige junge Mädchen welche gern lange ſchlafen paſſende Kaſſerolle u und mit kaltem Salzwaſſer übergoſſen Saötige man nicht zum Frühaufſtehen denn körperliche Ruhe iſt für auf das Feuer geſtellt Sobald das Waſſer zum Kochen kommt ſtellt

re ein er h m er als man die Kaſſerolle gut pirgren bruen Na Min Land und Hauxwirtſchaftlicheerartige Patienten zu überm iger r arbeit anzuhalten denn richtet man alsdann den Fiſch mit in dünne Scheiben geſchnittenen afisWeilage des General nzeigerfür dieſe hat die Morgenſtunde kein Gold im Munde und in Butter gelb geröſteteten Zwiebeln an Gr ſir W den D s
Warum ſchreit das Kind Das Kind ſchreit wenn es ſich Apfelkuchen Eine Gugelhopfform wird ſtark mit Butter be 5durchnäßt hat was wohl ſelten überſehen werden dürfte Das ſtrichen mit Zucker überſtreut und alsdann mit feinem Butterteig

Kind ſchreit vor Durſt der durch einige Teelöffel reinen klaren ausgelegt doch ſo daß rings am Rande noch genügend Teig zum nanWaſſers geſtillt wird Das Kind ſchreit weil es ſich beklommen Ueberſhlagen bleibt Nun kommt eine Lage feingeſchnitzte ſaure S Spe z W
fühlt und zwar iſt es entweder zu warm zugedeckt oder die Luft Aepfel hinzu über welche Zucker und Zimt geſtreut wird dann
im Zimmer iſt heiß und ſchlecht Das Kind ſchreit wenn es zu feſt wieder Aepfel wieder Zucker und Zimt und ſo fort bis die Form
eingewickelt iſt Das Kind ſchreit infolge eines Hautreizers Puder ganz gefüllt iſt Die Aepfel müſſen vorweg feſt eingedrückt werden
uſw der ihm Jucken oder Schmerz bereitet und da es ſich nicht Der übrige Teig wird nun überſchlagen ſo daß die Aepfel voll
kratzen i ſchreit es eben Deshalb ſoll man die betreffenden ſtändig bedeckt werden ſtelle die Form in den Ofen und backe den

Stellen mit Vaſelin oder noch beſſer mit Boroglyzerinlanolin ein Kuchen zirka 12 Stunden lang Iſt der Teig oben hellbraun ſo vreiben zwei milde Mittel die auch ſonſt auf eine gereizte Haut legt man ein Papier darüber und ſtürzt die Speiſe noch warm auf e Ieilende Wirkung ausüben Das Kind ſchreit ferner wenn es durch die Platte W We e W d S eFremdkörper Nadeln Knöpfe und re gepeinigt wird hat S r S c Sman doch ſchon eine in die Windel gelegte Gabel als den Attentäter e Tentdeckt Endlich ſchreit das Kind auch vor Hunger Hauswirtſchaft Nr 43 Halle a den 26 Oktober 1912e e e en e da el Fe2e chet e Se Wenn ſann muth Kzn Eyete des Sitten
7 e adurch auf einen Stoff übertragen daß man die betreffen e Fläche G ſimaſs ſ der Di ber dem Beyegießen kleinere Stücke von Wäſche legen Falſch iſt hier der mit Sei z je Zei ar oftmals iſt es aber weniger der Dünger der dem ZodenGchagte vieler Mütter Ach das mache ich beſſer und 25 net hen n b a e Die Bodenverbeſſerung im Garten l ondern es ganz apbrre Fig a F es r

ſchneller Denn erzieheriſch zu wirken iſt ja dabei die Haupt einer Stricknadel verfolgt An den von dem Druck nicht berührten Jm Garten iſt nicht nur allein ſchlechter ſondern auch guter ſche e r r s
e e bt wyt in Stellen baftet das Seifenpulver nicht und läßt ſich teils wegblaſen z e e e Güte noch zu wünſchen übrig läßt gegraben werden kann Leichter Sandboden iſt ein ilfſreſer

B Bub m en in dieſer Beziehung en teils durch einen leichten Schlag auf die Rückſeite des Gewe J inder g We e id l n den G r z d h er bxraucht wenn er tragen ſoll neben Waſſer viel mehrrößeren Buben kann Erziehung in dieſer Beziehung nichts f die Zeich ber bleibt w b dem Stoff findet ſich wenn Feld oder anderer Boden zu Gartenland umge rz g in nic ernen die Zeichnung aber bleibt mit weißer Far e auf dem Sto an d arten Dünger als Lehm und Tonboden die Zuführung von ſchwererchaden Wie ſegensreich erweiſt ſich jetzt der Handfertigkeits zurück wandelt wird oder wenn ein Wohnhaus oder eine Villa gebaut g s r r St i halten ſichunterricht für Knaben Eine gute Vorbereitung für denſelben haben Gras 3 Weif t Di ſchi und die Umgebung mit einem Garten verſehen werden ſoll re aber maght ihn bindiger und di Agerteile en ſiKi z Grasflecke aus Weißzeug zu entfernen Dies geſchieht am r je J s in Be länger in der Bodenkrume als beim durchläſſigen SandbodenKinder welchen ſchon früh kleine Pflichten von den Eltern über in t Zunächſt kommt die Lage des herzuſtellenden Gartens in Be er in d ne ntragen werden beſten durch eine ſchwache Auflsſung von Zinnſalz Die Flecke ver rückſichtigung Liegt der Boden nicht eben ſoll aber eben gemacht Schwerer Letten oder Tonboden hält hingegen die Feuchtigkeitragen r ſpaleich aber die Wäſche muß ſogleich mit viel Waſſer Rerhene fort r r zu na nd bei e wird Fran undausgeſpült werden nanis n üdeliges van z lotzig wie eine Scheunentenne m wird am beſten durch eine4 ſtous f ängnis werden als wenn hügeliges Land abgetragen und ſt n 2 2
Für die Küche Eingelaufene Wollſachen kann man meiſtens durch Waſchen r gebracht Das hügeiige Dann iſt zu recht reichliche Düngung ſtrohigen Miſtes aufgeholfen obel

Gewickelte Kalbsbruſt Eine Kalbsbruſt wird rein gewaſchen in Fettlaugenmehl wiederherſtellen Kilogramm Fettlaugemehl unterſt gewöhnlich ſteinig tonig oder beſteht aus anderem ſchlechten ſpähne Sägemehl und Holzſtreu wenn in die Viehſtälle ein
die Rippen und auch die Knorpeln ausgelöſt und eingeſalzen Dann löſt man in 30 Liter ſehr heißem Waſſer Iſt dies ſo weit ab Untergrund Man erhält durch Abtragen des Hügels eine ebene eſtreut und wenn ſie einige Zeit auf der Miſtſtätte gela ertnimmt man in dünne Scheiben geſchnittenen Speck belegt die Bruſt geküblt daß die Hand es ertragen kann ſo gebe man die Wäſche Fläche doch wo der Hügel ſich befand iſt dieſe unfruchtbar und gaben tragen ſehr viel zum Lockermachen ſchweren Bodens bei
innen damit rollt ſie feſt zuſammen bindet ſie und läßt ſie zwei hinein Jalche ſie tüchtig durch ſpüle wiederholt mit lauwarmem leibt unfruchtbar auf viele Jahre hinaus ſelbſt noch ſo fleißiges e h wird u anderer em ln net dicfemn habe
Stunden liegen wonach ſie mit etwas Fleiſchbrühe und unter reinem Waſſer nach und hänge ſie leicht ausgedrückt zum Trocknen Düngen vermag ſie in den erſten Jahren nicht fruchtbar zu machen ich p ſchwerem Boden niemals rechte uck gehabt der letztere
öfterem Beſtreichen mit Butter gebraten wird Die Bruſt wird in guf Um überhaupt das Einlaufen zu verhindern waſche man das Wurde aber von der unfruchtbaren Erde des Hügels welche auch blieb ſo e wie zuvor

nne Scheiben geſchni ie S i Wollzeug nie in kaltem oder ſehr heißem Waſſer lau waſchen lau s i ne S ſo wird dieſes mi dorb Unendlich viel läßt ſich über Bodenverbeſſerung ſagen doch kanndünne Scheiben geſchnitten und die Sauce darüber gegoſſen c Henß auf das tiefer gelegene Land gebracht ſo wird dieſes mit verdorben 19
z Das Flei irb eingef ſpülen und ſofort zum Trocknen hinhängen igeliges ahſchüſliges über s in einer Zeitung ein derartiges Thema nicht zu weit ausgedehntAbgebräuntes Ochſenfleiſch as Fleiſch wird ſal t p z g Hügeliges abſchüſſiges überhaupt unebenes Land iſt darum nicht itu JEi de icden t Sennn t öel d Meer b r ne t Schwarze Stoffe aufzufriſchen Um ſchwarze Stoffe ſeien es ſo ohne weiteres eben zu machen ſondern es iſt in folgender Weiſe werden ne Boden will beinahe anders behandelt ſein ſog c i beige z bach u euren nnd zu e wner Damenkleider oder Herrenröcke aufzufriſchen bereitet man fol zu verfahren t kann z B naſſem Boden am allererſten durch Drainieren eholfen

a n gegen de Flüſſigkei i ie Sachen tüchti i verde Jung iſt die obere beſſere Erde des hügeligen Bodens bin werden Und ſelbſt auch guter Gartenboden bedarf ſehr oft einergende Flüſſigkeit mit der die Sachen tüchtig abgebürſtet werden zunächſt iſt die obere beſſere Erde des hügeligen Bodens hin l cr Kaniuchen e ſpickt ſt Kaninchen mit Sp e 2 Liter kaltes Waſſer werden mit für 5 Pf Blauſpäne für 5 Pf weg zu räumen und auf die Seite zu werfen der ſchlechte Boden Verbeſſerung Dieſe wird ihm weniger durch Düngung ſondern
und Sardellen legt es in die Pfanne z es mit einem Eß Seifenwurzel und für 5 Pf Gummiarabikumpulver oder au des Untergrundes aber iſt auszugraben und die ſo entſtehende Ver mehr durch Zufuhr von neuer friſcher wenn auch weniger guter
löffel Salz übergießt es mit 100 Gramm Butter beträufelt es mit Tiſchlerleim aufs Feuer geſetzt und ſo lange gekocht bis nur no tiefung iſt dann mit der vorerſt weggeräumten oberen guten Erde Erde gegeben Gar mancher gute hartenboden iſt durch hundert
Zitronenſaft und bratet es bei fleißigem Begietzen eine halbe 1 Liter Flüſſigkeit übrig bleibt Nachdem die Stoffe hiermit ab wieder auszufüllen Die ſchlechte Erde des Untergrundes wird jährige Kultur und fortwährendes Düngen ſo humusreich geworden
Stunde J der Braten fertig ſo nimmt man ihn heraus rührt hürſtet ſind müſſen ſte gezo b ü weder ganzlich fortgeſchafft vber 25 we den an den liefer ge ſo daß viele Pflanzen kein rechtes Gedeihen zeigen Jn ſolchendie S zu ſi it ei feelö gebürſtet ſind müſſen ſie glatt gezogen und bald gebügelt werden entweder gänzlich fortgeſchafft oder es werden an den tiefer geie Sauce zuſammen zieht ſie mit einem halben Kaffeelöffel Kar 8 Blaub tfernen b legenen Stellen Gruben gemacht und ſie in dieſe zu unterſt ge Fällen iſt eine Zufuhr friſcher Erde faſt immer das Beſte und ſtatt
toffelmehl ab legt den Braten wieder in die Pfanne läßt ihn heiß Am FSlecke von Kirſchen und Blaubeeren zu entfernen be t c doch fo tief daß die anzupflauger den Gewächſe mit ihren Stalldünger mehr die künſtlichen Düngerarten am Plahze
werden und richtet an feuchtet man die betreffenden Stellen und hält ſie über aufſteigen bra t 37 h hee e h lere tor7 yj h Beſſermachen des Bodens muß fort und fort des Beſtreben desEinmachen von Tomaten Den reifen Früchten wird die Schale den Schwefeldampf was eine raſche und leichte Reinigung iſt n welches zu einen Garten hergerichtet werden ſoll ſollte reren i l ine ſind ch m di
abgezogen ſollte ſie zu feſt ſitzen ſo halte man die Früchte einen 777 eigentlich zuvor gut umrigolt werden wobei aber treng darauf zu treffenden Kulturgewächſe in Berückſichtigung zu ziehen Der Obſt
Augenblick in kochendes Waſſer Auf Kilogramm läutere man Kleine Mitteilungen len ſt Laß ver untere geringere Boden Dieber e mere bau erfordert daß der Boden möglichſt tief rigolt werde die Ge
25 Gramm Aucker nehme ihn vom Feuer und drehe die Tomaten e ird de ſolcher 9 b z müſezucht daß er recht nahrungsreich die Blumenzucht aber daßJ bracht wird denn kommt ſolcher Boden obenauf zu liegen ſo rerdarin um hebe ſie nach einigen Minuten heraus lege ſie in eine Ein vorzügliches Mittel zur Herſtellung von waſſerdichtem können viele Jahre vergehen bevor die obere Erdkrume fruchtbare er zugleich recht mild ſei Siehe nun zu lieber Leſer was deinem

Terrine und koche den Saft noch etwas ein gieße ihn über die J erhält man r 1 Liter A W Wiarette Erde wird e Boden fehlt und wie du ihn verbeſſerſt G Sten z St ſo a wegt r Wiednog en Maſſe d Hrn Dahwareneg fang Mat Der beſte Gartenboden kann durch Erbauen eines Wohnhauſes 7

e t o ve a c t e Daogs 8 4 z zAera vorſichlig m nd wiederholt dies nochmals nach drei auch etwas Ruß beimiſchen Das Leder bleibt nach dieſer Behand r r n r Wie verhüte ich das Schwärmen der Vienen
Tagen Nach dem letzten läßt man die Früchte ablaufen lung und e re dar wem er hier ieges bleibt den beſten Boden verdirbi Es iſt Von H Bergdorf Bienenmeiſter
legt ſie in Gläſer kocht den Saft kurz ein und gießt ihn heiß Reinigung von Glasgefäßen Um Gefäße von darin ge darum ſtreng darauf zu achten daß die zutage gebrachte ſchlechte Has verfloſſene Bienenjahr hat uns einmal wieder ſo recht vor Augen

bar e r W r Pneers de Diner 35 Erde wieder in die Tiefe und obenauf nur gute komme r e V me C Wert z eReis f 250 G Reis 125 Gramm Butter 8 Eier Buchweizens reſp deſſ glei Arxbei f e m enn dieſes Jahr war ein Schwarmjahr wie kaum zuvora re es und Zim ige lebade S engen Pkündnngen dieſer Same bzw deſſen Schale entfernen alle n S n r e an war dieſes Jahr aber auch das ſchlechteſte Honigjahr wie kaum eins
ausgewaſchene Roſſnen und 1 Liter Milch Der Reis wird in t eiten w Suf r 777 r s garhes Jahrzehnt an dem Boden herumzubeſſern dazu gibt es aber Tracht W da de erſ e r u ben W e t
Waſſer einige Min it k der Mil Lebertran uſw aufbewahrt war in e tkernte Mit eine z 2 racht gab und daß die geringe Tracht nicht genügend ausge urWe r v4 Wer en Ter werden und ihren üblen Geruch verlieren Bei Gefäßen worin Horn Wehen e eben weil die Bienen ſtark ſchwärmten x
rührt man die Butter weich gibt Eidotter Zucker Gewürz den dicke Flüſſigkeiten aufgelöſte Harze und Firniſſe aufbewahrt waren Aerger t Von jeher ſind daher auch die führenden Praktiker bemüht geweſen
abgekühlten Reis die geſtoßenen Zwiebacke Roſinen hinzu und iſt es gut das an den Wänden Klebende zuerſt durch heißes Waſſer Wo eben elegenes geringes Land zu verbeſſern iſt iſt das ge Manipulationen auszutüfteln die das Schwärmen verhüten ſollen Jn
backt den Auflauf eine Stunde zu erweichen G d z ratenſte im Herbſt ſo viel Miſt einzugraben als ſich nur unter der Regel wird es dadurch erſtrebt daß man den Völkern die Schwarm

Rollwöpſe Die Heringe worunter einige Milchner werden Um Falten aus Kleidungsſtücken welche längere Zeit gedrückt bringen läßt Dieſer macht den Boden humusreicher lockerer und gedanken haben die auslaufenden Bruttafeln fortnimmt Es iſt dies
24 Stunden in Waſſer gelegt ausgegrätet viele klein geſchnittene ſhergen haben zu entfernen genügt in den meiſten Fällen das Auf fruchtbar Bei einer ſolch reichlichen Düngung verzichte man im aber auch nur ein halber und zugleich ein zweiſchneidiger Eingriff denn
Zwiebeln hineingetan aufgerollt und mit einem Hölzchen feſt ängen der in feuchte Tücher eingeſchlagenen Kleider in einem nächſten Jahre auf den Anbau von Blumen und baue nur Ge durch das Fortnehmen auslaufender Brut ſchwächen wir das Volk ebenſo
geſteckt Dann gibr man Lorbeerblätter Nelken und er mit Keller J dichte Gewebe m Jeer Dint eng müſe an Die nen den c n ſo daß ein Jahr m n en We m der Zachpreſſe Himweiſe aſſi über 8 Oe Di J i i ü e lättet nachdem man ſie mi euchter einewan unterleg äter J on al erlei 2 lumen au i m angebaut werden können a tauchter e L ei darüber und etwas el Die Milch wird gerrührt und e Filtrierpapier bedeckt hat r ſeither nur zu Jeidkulineeg Tdient hatte ſoll w eine Beute auf durch die das Schwärmen verhütet werden ſollte die
armer geſchüttet d Wollſtoff tf Auf es Ga t bere werden ſ t b chaus ei n t üb ich Dü u ſogen Rhans Beute Naturgemäß iſt man allen ſolchen NeuerungenS ineni it Zwi Die Nie i Di f i n zu entfernen Au rienboden werden ſoll durchaus eine erſt überreiche DüngunSchweinenieren mit Zwiebeln Die Nieren werden gebrüht und e nſſecke aus Teppichen un Mi nd dieſelbe mit erhalten Auß Miiſt können auch noch sczt Aſche Ruß S gegenüber etwas zugeknöpft denn es kommen deren zu viele die das

3 Zentimeter dicke Würfel geſchnitten Dann wird in Butter den Fleck tropfelt man ein wenig ſüße Milch und ſaugt dieſelbe mi er Mi n auch noch Laub Aſche Ruß Schutttet eſe len 33 ebel dünſtet die Nieren dazu gegeben ge einem Stückchen reiner Watte auf Dieſes Verfahren muß mehrere Teich und Schlammerde kurz alles was düngt mit eingegraben nicht halten was ſie verſprechen Jedoch mit der Rhans Beüte iſt es
be r 8 d it 5 uillon zum Kochen ihr t Süb Male wiederholt werden Schließlich wird der Fleck mit reinem werden Wer kein Gemüſe anbauen möchte laſſe den gedüngten anders ſie hat im vollen Maße das gehalten was ſie verſprochen

ſe ehe e worhe ſege e viel Mehl azu waß die Seifenſud gewaſchen und mit einem Tuch trocken abgerieben Jſt n ein ganzes h Ihn S aber d ein Unkraut noch d an W bald en erhalten ſie
Sauce bündig ſt t Anri i as i eck ä i die il länger aufkommt was am einfachſten durch ein paarmaliges Umgraben ennen zu lernen denn ich bekam einen ganzen Bearbeitungn bündig iſt und gibt vor dem Anrichten ein Glas Rotwein eingetrocknet ſo muß ch g erreicht wird o ges g Der Erfinder Cäſar Rhan Steglitz Verfaſſer vom Goldenen Buch
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Wärme iſt durchaus rechtkleinen Königinzuchtkaſten iſt nur eine ſehr langſame
überhaupt oft fehl bleibt häufig nur eine Spielerei

aber daß Rhan die Königinzucht hinter das Muttervo
zur Königinzucht geſchaffen die auch im

damit die Ableger in der

t

i

des werden kann erhielt Rhan durch DeutſchesReichspatent Nr 248 219 geſchützt und auf verſchiedenen Ausſtellungen
ſo in Torgau und Köslin mit dem Prädikat Für höchſte Leiſtungen

Jn den Handel werden nur Beuten mit Seiteneingängen gebracht
die ſich als die praktiſchſten bewährt haben und zwar find ſie mit zwei
und vier Königinzuchtkammern zu haben
Wenn nicht zu Unrecht die Anſicht daß die Mobilbeute in

das gehöre denn ſteht ſie frei und es wird bei ungünſtigem
Wetter an ihr gearbeitet dann erkältet man die Brut und die Seuchen
halten ihren Einzug

Ueber die hohe Bedeutung der Königinzucht noch ein Wort zu ver
lieren hieße Zeit und Papier verſchwenden Wir müſſen unbedingt mit
jungen Königinnen arbeiten wenn wir vorwärts kommen wollen
Rhans Beute beweiſt es aufs beſte denn da in ihr ſtets zwei Völker ge
halten werden das vordere mit junger das hintere mit vorigjähriger
Königin können wir genau beobachten daß das vordere Volk in jeder
Beziehung mehr leiſtet

Die außerordentlich einfache Bearbeitungsweiſe geſtattet uns aber
und das iſt ein weiterer großer Vorzug der Beute jederzeit das

Schwärmen zu verhüten
Die Behandlungsweiſen ſind nun die folgenden Zunächſt kann man

ſofort im Frühjahr wenn es irgendwo an Königinnen fehlt und Brut
vorhanden iſt Königinnen züchten indem man einfach Brutwaben Der
offener

legenheit kommen können Das iſt alſo ſchon ſehr wichtig
Wollen wir nun das Schwärmen verhüten dann verfahren wir wie

folgt Entweder warten wir ab bis das Volk Weiſelzellen angeſetzt hat
nehmen dann ſobald dieſe verdeckelt ſind die alte Königin mit einigen
Brutwaben aus dem Muttervolk heraus und hängen ſie hinter das
Schiedbrett alſo in die erſte Königinzuchtkammer und entfernen vorn
alle Weiſelzellen bis auf eine die größte Der Stein des Anſtoßes
bzw des Schwarmaktes die alte Königin und die übrigen Königin
zellen ſind entfernt und das Volk ſchwärmt nicht Dasſelbe hat aber
eine junge Königin erhalten und kann ſich nun kraftvoll entwickeln und
eine große Ernte machen Damit wir nun während der Haupttracht
nicht zu viel Brut haben was von außerordentlicher Wichtigkeit iſt
hängen wir bis etwa vier Wochen vor derſelben ſtändig leere Waben zu
denn dadurch halten wir das frühzeitige Schwärmen zurück ſchaffen
damit zugleich aber ein großes Volk und treiben es dann etwa 14 Tage
vor der Haupttracht zum Anſetzen von Weiſelzellen Nehmen wir dann
aber die alte Königin ſo haben wir in der Haupttracht keine zehrende

ſagen daß durch das Umhängen von mehreren
Brutwaben das vordere Volk auch geſchwächt würde Das iſt aber
durchaus nicht der Fall denn alle geflogenen Bienen fliegen beim erſten
Ausflug naturgemäß dem Muttervolk wieder zu

Ein anderes Verfahren beſteht nun darin das Volk durch Zuhängen
von ausgebauten Waben und leeren Mittelwänden ebenfalls recht ſtark
zu machen möglichſt auf 12 14 Waben und dadurch bis kurz vor der
Haupttracht am Anſetzen von Schwarmzellen zu verhindern dann aber
auch die alte Königin mit Brutwaben wie oben nach hinten zu hängen
und nach 10 Tagen vorn alle Weiſelzellen bis auf eine herauszubrechen
oder falls wir noch einen Ableger machen wollen herauszuſchneiden und
noch zu verwenden

Da ein ſolches Volk dann in den erſten Wochen der Haupttracht eben
falls keine eierlegende Königin hat werden alle auslaufenden Zellen voll
Honig getragen ſo daß Waben von 8 Pfund erſcheinen

Das hintere Volk wird nun auch nach und nach verſtärkt ſo daß wir
auch hier noch gute Ernten machen können Wir überwintern dann in
jeder Beute zwei Völker und können ſie zum Frühjahr vereinen oder eins
abſtoßen Die Beute iſt alſo ſo vielſeitig und bietet ſo große Vorzüge
daß die Jmkerwelt nicht mehr an ihr vorübergehen darf

Land wirtſchaft
II Düngung der Winterhalmfrüchte Dabei iſt ein ſcharfer

Unterſchied zu machen je nach der Vorfrucht hinter welcher die
Winterung zu ſtehen kommt Folgt ſie wie dies am zweckmäßigſten
iſt nach Klee oder auch nach ſonſtigen Hülſenfrüchten ſo iſt eine
Stallmiſtdüngung nur auf noch rohem und ſeit noch nicht langer
Zeit in Kultur genommenen Boden angezeigt Auf kultiviertem
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Acker aber würde eine Stallmiſtdüngung an dieſer Stelle nicht nur
eine Verſchwendung des teuren Stickſtoffes bedenten ſondern ſie
kann auch an Stelle des erhofften Vorteiles inſofern einen ſchweren
Schaden herbeiführen als infolge der einſeitig ſtarken Stickſtoff
ernährung Lager eintritt Nach Klee und Hülſenfrucht iſt der
Schwerpunkt der Winterhalmfruchtdüngung auf die Zufuhr von
Mineralnährſtoffen zu legen und nur wenn ſchwacher Stand der
Saat im Frühjahr dies geboten erſcheinen läßt muß noch mit einer
r nachgeholfen werden Der Weizen ſtelltan den Nährſtoffgehalt des Ackers zugleich größere Anforderungen
wie der Roggen Jn betreff der Phosphorſäure war man ſich
darüber ſchon lange im klaren aber auch auf ſchweren Böden die
doch infolge ihres Tongehalts eine reichliche natürliche Kaliquelle
in ſich bergen hat ſich zu Weizen eine ſtarke Kalidüngung als von
gutem Erfolg bewieſen Dieſelbe wird aber eine unbedingte Er

er wenn man Weizen auf leichtem nicht eigentlich weizen
ähigen Acker bauen will

Durch das Eggen wird ein großer Teil des aufgelaufenenUnkrautes beſonders auch Hederich und Senf vernichtet Wie

ſehr das Unkraut die Erträgniſſe unſerer Felder vermindern kann
braucht nicht weiter ausgeführt zu werden denn es iſt uns Land
wirten allen zur Genüge bekannt und es iſt auch leicht erklärlich
wenn man bedenkt daß das Unkraut den Kulturpflanzen Nähr
ſtoffe Waſſer Licht Luft und Bodenraum wegnimmt ihnen alſo
alle Lebensbedingungen ſchmälert Dazu kommt daß die Unkraut
pflanzen im Kampf ums Daſein vielfach die überlegenen Gegner
ſind widerſtandsfähiger gegen vorübergehende ungünſtige Lebens
verhältniſſe und ſo die Kulturpflanzen nur gar zu leicht unter
drücken oder doch deren Ertrag weſentlich beeinträchtigen

l Die Verhütung des Gerinnens der Milch Soll die Mil
möglichſt lange ſüß erhalten werden ſo iſt vor allem für mögli
reine Gewinnung derſelben Sorge zu tragen Letztere iſt aber
nur dann möglich wenn die gut geputzt ſind und die Euter
der Kühe vor dem Melken ſtets ſorgfältig gereinigt werden damit
L etwa während des Melkens Kotteilchen Haare r uppen
in die Milch W und ſo mit dieſen zahlloſe Pilze hinein
elangen welche ſehr bald die efgſegnng der Milch einleiten
eiter iſt notwendig daß alle Gefäße welche mit der Milch in

Berühung kommen einer ſorgfältigen Reinigung mit heißem Soda
waſſer werden Zur Verhütung des frühzeitigen Ge
rinnens der Milch iſt aber noch beſonders wichtig daß ſofort nach
dem Melken die Milch ordentlich abgekühlt wird Die Abkühlung
kann man ſehr leicht durch Einſtellung der Milch in kaltes Waſſer
bewerkſtelligen Da ſich das Kühlwaſſer raſch erwärmt ſo iſt das
ſelbe r zu wechſeln Hierbei iſt noch zu bemerken daß man
die Milchgefäße während des Kühlens d h des Stehens der Milch
in dem kalten Waſſer offen halten muß damit das ſog Firg
werden verhütet wird Wo das kalte Waſſer zum Kühlen fehlt
da ſollte die Milch jedenfalls an einem kühlen und reinen luftigen
Orte h werden Beim Transport der Milch ſind die
Kannen durch Bedecken mit naſſen Tüchern vor der unmittelbaren
Einwirkung der Sonnenſtrahlen zu ſchützen

Haus und Zimmergarten
Die Wurzelfänle kommt hauptſächlich bei Bäumen vor

deren Wurzeln nachläſſig geſchnitten und im Herbſte in naſſen und
kalten Boden gepflanzt worden ſind bei älteren Bäumen die auf
bündigen und undurchlaſſenden Bodenſchichten ſtehen durch Ver
abreichung zu großer Mengen von konzentrierten künſtlichen
Düngemitteln durch Anwendung von ungegorenem Dünger ſowiedurch Eingraben von Fleiſch ſeſghene Tiere in die Nähe der

Wurzeln Vorbeugende Mittel ſind die Frühjahrspflanzung in
kalten und Entwäſſerung von naſſen Böden Verbeſſern des
Bodens durch Eingraben von trockenen Materialien z Bauſchutt gebrannten Kalk Steinkohlenaſche uſw porſichtige An

wendung von künſtlichen Düngemitteln Heilmittel ſind Aus
grehg der jungen Bäume Entfernen der faulen und Glattſchneiden

e r Wurzeln Verpflanzen in warmen und trockenen Boden
Die Unrentabilität der Gemüſezucht iſt ſehr oft in ſchlechten

Anufbewahrungsräumen und Aufbewahrungsmethoden zu ſuchen
So wie wir uns bemühen die Treibhäuſer Treibbeete für die
Frühgemüſezucht zu vervollkommnen und uns befleißigen in letz
terer Fortſchritte zu machen gleichſo ſollten wir uns auch bemühen
die Aufbewahrungsmethoden der Gemüſe zu verbeſſern Geſchähe
ſolches gar manche Klage über die Unrentabilität der Gemüſe
zucht würde verſtummen

Blumen im Zimmer Wenn die lieblichen Kinder des Som
mers die Blumen von den Fluren verſchwunden ſind wenn im
Garten die letzten Aſtern ſterbend das Haupt neigen dann ver
e wir die blühende Natur durch Blumen im Zimmer zu er
etzen Zu dieſem Zwecke bedarf es beſonders der Sorgfalt der

Bobachtung einer Menge wichtiger Kleinigkeiten Als Standort
für Zimmerpflanzen iſt ein heller Fenſterplatz mit Morgen oder
Mittagsſonne am beſten Die meiſten von ihnen gedeihen in Kom
poſterde die je nach der der Pflanze mit einem Quantum
Sand vermiſcht iſt und deren Oberfläche zuweilen aufgelockert wer
den muß Die untere Oeffnung des Topfes iſt mit einem Scherben
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zu bedecken damit e Waſſer beſſer ablaufen kann Am
er Luft auch von unten Zutritt zu ermöglichen iſt der Topf auf

zwei Holzſtäbchen zu ſtellen Aenßerſte Sorgſamkeit iſt beim Be
gießen der Blumen zu raten Die beſte Bewäſſerung iſt mit ab
geſtandenem Fluß oder Regenwaſſer das auch beim Beſprenu verwenden iſt und möglichſt die Temperatur des Zimmers haben
u Brunnenwaſſer erweiſt ſich als zu hart Niemals ſoll im
grellen Sonnenſchein gegoſſen werden bei empfindlichen anzen
vermeide man die Blüten dabei zu treffen die ſich alsdann länger
halten Die Beſchaffenheit der Wurzel kann man feſtſtellen indem
man mit dem Finger an den Topf klopft Wenn die Wurzel noch
r iſt irg es dumpf im entgegengeſetzten Fall hell Welke

lätter und Blüten ſowie abgelaufenes Waſſer im Unterſetzer iſt
zu entfernen Staub und Blattläuſe ſind mit Schwamm oder
weichem Lappen abzuſtreifen Der Standort der Blumenſtöcke darf
nicht gewechſelt und dieſe nie direktem Zug ausgeſetzt werden
Die Zeit des Umſetzens iſt bekanntlich das Frühjahr oder der
Herbſt Bei Erkrankung einer wertvollen Pflanze tut man immer
gut Sachverſtändige zu Rate zu ziehen und nicht auf eigene Fauſt
allerlei zu probieren was die Pflanze nur immer weiter herunter
bringt und für eine Hilfe zu ſpät werden läßt

Tier und Geflügelzucht
f Das Drängen beim Pferd Manche Pferde drängen beim

Fahren ſtark gegen das Nebenpferd oder nach außen Zunächſt iſt
es Sache des geübten Kutſchers hier einzugreifen Ein paar wohl
applizierte Peitſchenhiebe tun hier o Wunderdinge Allerdings
muß der Kutſcher wiſſen wie er die Peitſche anwenden ſoll Der
Schlag m in jedem Falle auf die Schulter der drängenden Seite
erfolgen Leider ſchlagen die meiſten Kutſcher ſowohl zur Strafe
wie zur Aufmunterung und zur Dreſſur auf die Kruppe und er
ziehen ſich ſo Schläger Jeder Peitſchenhieb muß auf die Schulter
erfolgen

Die ſchlechte Ernährung der Läuferſchweine Nach dem Ent
wöhnen dürfen die jungen Schweine durchaus nicht ſchlecht gehalten
werden ſondern bedürfen noch immer bis zum Alter von ſechs
Monaten ſorgfältiger Fütterung und Pflege Bewegung in freier
Luft Reinhalten des Stalles beſtimmte Zahl von Futterzeiten

W 4 am 73 ein pünktliches Einhalten dieſer Zeiten
leine Portionen richtige Stalltemperatur trockene und dichteEinſtreu ſüße Vollmilch erſt allmählich abgerahmte und nochviel allnighitcher ſaure Milch Getreideſchrot Gerſtenkörner Lein

kuchen Molken Werden entwöhnte Schweine nicht in jeder Hin
ſicht gut gehalten ſo wachſen ſie ſehr langſam werden flachrippig
und ſcharfrückig und ſchlecht in den Muskeln Bei Stallhaltung
ohne Bewegung kommen noch allerhand Krankheiten dazu an denen
die Schweine langſam zugrunde gehen Uebrigens wiſſen viele

Schweinezüchter gar nicht einmal wie ſchlecht ihre Schweine ſind
und meinen wenn ſie nur engliſches Blut haben brauchen ſie ſich
um gute Fütterung und Pflege nicht zu kümmern

ff Der Haarwechſel des Kaninchens verlangt die denkbar größte
Aufmerkſamkeit von des Pflegers bzw des Züchters
Während des Haarwechſels der bei den hngen Kaninchen im
Alter von acht bis zehn Wochen und bei den Alten in der Zeit
von Mitte September bis Ende Oktober auftritt müſſen die Tiere
ſehr warm gehalten werden und reichliches ſehr nahrhaftes und
kräftiges Futter bekommen Den Kaninchen iſt zwei bis dreimal
in der Woche abwechſelnd Schwefelpulver und gut pulveriſierter
Oelkuchen beizufügen auch iſt ein öfteres Kämmen mit einem
Metallkamm ſehr zu empfehlen

Hühner im Garten Wenn der Garten abgeerntet und
nichts mehr darin zu verderben iſt dann laßt die Hühner hineines iſt eine Freude für ſie und ein Nutzen für euch Sie ſind un
bezahlbare Mitarbeiter im Kampfe gen das r iefer gegenEngerlinge und Drahtwurm gegen Werre und Snege Der
durch das Ausnehmen der Wurzelgewächſe und Gemüſeſtrünke tief
gelockerte Boden iſt zum Scharren und Aufwühlen wie geſchaffen
und wehe jedem lebenden Weſen welches in den Bereich ihres
Schnabels kommt Vom Grünkohl müſſen ſie jedoch abgehalten
werden aber dazu genügt ja ein Kind und ſelbſt wenn hier und da
ein Blatt angefreſſen wird ſo ſteht dieſer Schaden zum e
in gar keinem Vergleich Sind die Hühner einmal daran gewöhnt
ſo gehen ſie beim Graben und Rigolen nicht vom Spaten weg
und jedes ausgeworfene Tier wird beſorgt und aufgehoben Es
iſt dabei Vorausſetzung daß der Garten im Frühling und Sommer
gut verſchloſſen werden kann da ſie auch dann gern die Beſuche
wiederholen

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Zu den Herbſtholzſaaten Wenn und Bucheln zu

Frühjahrsſaaten verwendbar ſein ſollen müſſen ſie ſehr ſorgfälti
überwintert werden was nicht immer gelingt Die Herbſtſaat na
erfolgter Samenreife daher als naturgemäßere der i r
ſaat und dann vorzuziehen wenn Beſchädigung durch Wild MäuſeEichhorn Häher Sitten nicht zu beſorgen r Die jungen Keim

en Buche müſſen ſowieſo obpflänzchen beſonders der empfindli
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durch au ckte Aeſtei elwie
nene ſorgfäl m c a e H ck amen ſo eck aeheſten für Echelſagt das Einſtufene e 177 iſt für 9durch Vordrücken der Löcher mit dem Steckbrett letzteres hat

6 Ztm lange ſtark daumendicke und 15 Ztm voneinander ab
ſtehende Steckzapfen wodur gteigmäfige cher hergeſtellt wer
den welche das zu tiefe Einlegen der Eicheln verhindern Frauen
und Kinder beſorgen das Einlegen 1 bis höchſtens 3 Eicheln in
jedes Loch und gleichzeitig das Eindecken mit Erde Saatgutbedarf
pro Ar iter je nach der Stärke der Eicheln Für Bucheln
iſt prnee zweckmäßigſt indem mit dem Rillenbrett 2 bis
3 Zim tiefe und 15 20 Zim im Abſtand liegende Rillen einge
drückt der Samen von der Hand aus eingelegt und in 3 Ztm
gebe mit lockerer Erde wieder zugedeckt wird Samenbedarf pro

r 30 40 Liter
f Ein tägliches Putzen aller r en aber auch glatthaarigen Hunde iſt denſelben ſehr dienlich Sobald das Tier nach

ſeinem Bade getrocknet iſt reibt man es mit der Hand wobei t
beachten iſt daß man die Hagre nicht gegen den Strich ſtreicht
Darauf kann man eine mäßig harte Bürſte dazu benutzen und end
lich ein Stück Waſchleder womit dann die Toilette beendigt iſt
Es iſt immer gut die Pfoten des Hundes zu unterſuchen wenn er
umhergelaufen iſt denn wenn Dornen Glasſplitter kleine Steine
und ähnliches nicht ſofort entfernt werden kann der Hund wochen
lang lahm gehen Bei n igem Wetter ſind die Pfoten anszu
waſchen und auch die Läufe mit Hilfe einer Bürſte oder eines
Strohwiſches zu reinigen Jſt dies alles geſchehen ſo muß der
Hund auf die gewohnte Art geputzt werden indem man ihn mit
einer ziemlich harten Bürſte bearbeitet Selbſtverſtändlich
kommt es hierbei viel auf die Natur und Konſtitution des Hundes
an und muß die Wahl der Bürſte dem Ermeſſen des Beſitzers
überlaſſen bleiben Jſt der Hund gebürſtet dann wird er mit dem
Waſchleder abgerieben Darauf wird derſelbe er muß während
des Putzens angebunden ſein in ſeinen Zwinger geführt und iſt
dieſer während der Abweſenheit des Hundes gereinigt worden nun
um ſo beſſer für ihn da er ſich alsdann dem Schlaf überlaſſen
kann ohne von ſeinem Wärter geſtört zu werden

Geſundheitspflege
Ein Mittel gegen Hühneraugen Gegen Hühneraugen wer

den gar viele Mittel empfohlen und angewendet Eins der ein
fachſten und billigſten Mittel iſt das reine Waſſer das man auch
zur Hälfte mit Arnika Tinktur vermiſchen kann Man nimmt
ein mehrfach zuſammengelegtes leinenes Läppchen taucht es in die
Flüſſigkeit drückt es etwas aus und wickelt es dann um die mit
einem Hühnerauge verſehene Zehe Um das Ganze ſchlägt man
ein wollenes Tuch Nachdem ein ſolcher nächtlicher Umſchlag etwa
eine Woche lang gemacht worden iſt läßt ſich das Hühnerauge mit
leichter Mühe herausnehmen Nicht ſelten kommt es vor daß ſich
die Menſchen beim Herausſchneiden der Hühneraugen verletzen und
ſich eine Blutvergiftung zuziehen Sollte eine Verletzung ſtatt
gefunden haben ſo lege man ſofort reine Watte auf die man zuvor
in der oben beſchriebenen Arnika Miſchung getränkt hat Dieſelbe
laſſe man liegen bis ſie trocken geworden iſt alsdann befeuchte man
ſie nochmals und nehme ſie nicht früher ab als bis die Wunde heil
iſt Bei Anwendung dieſes Verfahrens wird ſelten die Verwun
dung verhängnisvoll werden

Eine gute Einreibung gegen Rheumatismus Liter Spiri
tus dazu für je 5 Pf Kampher Kalmuswurzel Salmiakgeiſt
Glyzerinſeife Lavendel und Ameiſenſpiritus Dieſes laſſe man
deſtillieren und reibe die leidenden Teile damit ein Sehr gut iſt
auch Kampher Vaſeline früh und abends gebraucht

Der Wert des Apfels Der Apfel iſt nicht nur eine der wohl
ſchmeckendſten und gottlob auch der wohlfeilſten Früchte ſondern
ſein Wert iſt ſo groß und vielſeitig daß der Genuß dieſer Frucht
nicht genug empfohlen werden kann Der Apfel reinigt und ver
dünnt das Blut und übt auch auf die Verdauungsorgane eine ſehr
wohltuende Wirkung aus Wer müde und ermattet iſt wird durch
Aepfel erfriſcht werden und neue Kräfte erhalten Auch vor dem
Schlafengehen genoſſen übt der Apfel eine gute Wirkung aus in
dem er das Blut beruhigt und den aufregenden Geiſt beſänftigt
Beſonders iſt die Frucht allen denen zu empfehlen die ſchwere oder
andauernde geiſtige Arbeiten zu verrichten haben und alle unge
ſunden Reizſtoffe wie Kaffee Tee Tabak uſw verſchmähen War
mes Apfelmus wirkt ſehr wohltuend und erleichternd bei Hals
e und Heiſerkeit Nach dem Genuß von Fett und Fleiſch
peiſen überhaupt nach jeder t Mahlzeit iſt es ſehr emp
hlenswert durch einen guten Apfel die Verdauung anzuregen und
n Pound glei hzeitia von Speiſereſten zu ſäubern Uebler Geruch

aus dem Munde wird ebenfalls durch reichlichen Apfelgenus be
ſeitigt Jm übrigen iſt der Apfel ein guter Durſtſtiller da uns in
ihm wie in jeder beſſeren e rucht das vorzüglichſte reinſte Ge
tränk geboten wird das es überhaupt gibt
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